
Kein Laden , daher sehr bill . Preise.

Tapeten : Linkrusta : Linoleum
Grösste Auswahl. — Master sofort.

Julius Bernstein, %
i. Etage 6 Michelsberg 6 rei . 2256.
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26 . Jahrgang.

Bekanutmachu ««.
^ schon mehrfach vorgekommen rst,
Da *1 öie bisher gebräuchlichen Ab-

daß "“„„ öer in den Entwässerungsanlagen
»eckLE,sarundstückeeingebauten Sand - und
^ ^ «ae Unglücksfälle eingetreten sind, so
s^ ? mit Rücksicht auf die Verkehrsstcher-

^eine Aenderung in der Bauart dieser

ffinc" B̂esichtigu ng"' es ' neuen Musters
E"!«alich in den Dienststunden im Zrm-

feS Rathauses erfolgen , von wo auch
Zeichnungen kostenlos bezogen werden

Bezugnahme auf die Bestimmungen
? W dis Oitsstatuts vom 11. Avril 1891,

^nend die Herstellung von Grundstucks-
^zfferungen , werden diese neuen Muster
«^ Verständnis mit der Königlichen Po-
!k̂ Direktion hiermit zur Verwendung bei

«mssübrung der Entwäfferungsanlagen
Sausgrundstücken mit der Maßgabe

i» Trieben daß vom 1. Oktober d. Js.
alten Muster zum Einbau nicht mehr

MA ^ b^ d e m' den 27. März 1911. (29504
ä» ies  Der Magistrat.
_ Bekanntmachung,
q-,. Taglöbner Max Gaebel, geboren am

m^ ini 1876 zu Brieg i. Schlesien, zuletzt hier
Lnieltrafee Nr. 62 wohnhaft, entzieht sich der
«srfotse für sein Kind, so daß es aus öffent-
2L Mitteln unterstützt werden mutz.
“sBit ersuchen um Mitteilung seines Ausent-29583
^Wiesbaden. 28. August 1911.

Der Magistrat . — Armen-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Freitag , den 1. September d. I ., nachmittags,

soll der Ertrag an Zwetfchen von ca. 56 Baumen
an der Sonnenbergerstratze und in den Kuran¬
lagen gegen Barzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der
Kronenbrauerei an der Sonnenbergerstratze . WSSr>

Wiesbaden, den 30, August 1911.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Grotz-Pilasterung der Albreckt Dllrer-

und van Dock-Straße , sowie die Pflasterung des
Bahnkörpers in der Kaiser-, Seeroben-, Eimer -,
Walkmühl- und Weibenburgstraße soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen wer-

^Ängebotsformulare und Verdingungsunterla¬
gen können während der Vormittagsdienststun-
den im Ratbause, Zimmer Nr . 55, emgefehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeld¬
freie Einsendung von 50 S (keine Briefmarken
und nicht gegen Postnacknahme). und zwar bis
zum Montag , den 4. n. M. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätesten« bis

Dienstag , 5. Sevt . 1911. vormittags 11 Uhr.
im Ratbause , Zimmer Nr . 53, einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausge-
fülltcn Verdingungssormular eingercichten An¬
gebote werden bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden, den 29. August 1911.

Städtisches Stratzenbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung und Anbringung der Fenster-

vorhünge für den Neubau des Allgemeinen
Frauenpavillons des städtischen Krankenbauics
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden. ^ . , . ..

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsstunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße 19. Zimmer Nr . 9.
eingesehen, die Angebotsunterlagen ausschlievlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 56 bezogen

'"^ Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 82"
versehene Angebote sind spätestens bis
Mittwoch, den 6. September 1911. vorm. 16 Uhr.
hierher einzureichen. „ , . _

Die Eröffnung der Angebote erfolgt m Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus¬
gefüllten Verdingungssormular eingercichten An¬
gebote werben berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 36 Tage.
Wiesbaden , den 28. August 1911.

Zgggi Städtisches Hochbauamt.

Freibank.
Samstag , 2 September , morgens ?̂ Uhr,

wird minderwertiges Fleisch von 2 Schwer-
nen 50 Schweinefleisch gekocht 30 £
Kalbfleisch gekocht 25 £  verkauft . Fleisch-
Händlern , Metzgern , Wurstbereitern ist der
Erwerb von Freibankfleisch verboten . Gast¬
wirten und Kostgebern nur mit Geneh¬
migung der Polizeibehörde gestattet.
29588 Stadt . Schlachthof-Verwaltnng.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an Hafer,

Heu und Stroh (Hand - und Maschinen¬
drusch) für die Pferde der städtischen Feuer¬
wehr soll für die Zeit vom 1. Oktober 1911
bis 31. März 1912 öffentlich vergeben wer¬
den . Termin ist hierfür auf Montag,
den 11. September d. I ., nachmittags 4 Uhr,
im Bureau der Feuerwehr anberaumt , wo¬
selbst die Bedingungen ausliegeN . Ver¬
schlossene Angebote sind vor dem Termin mit
der Aufschrift : „Angebot auf Futterlic-
serung " abzugeben . 29588

Wiesbaden , den 31. August 1911. '
Der Vorsitzende der Feuerwehr -Deputation.

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Bekanntmachung.
Der diesjährige Gemarkungsbesang ist au?

den 11. bis einschließlich 13. September d. Js.
festgesetzt.

Grundbesitzer oder Pächter von Grundstücken,
welche Grenzzeichen revidiert oder erneuert haben
wollen, werden hiermit ausgefordevt, die erfor¬
derlichen Angaben bis spätestens zum 19. Sep¬
tember d. Js . dem hiesigen Ortsgericht »u machen,

Rambach. den 23. August 1911.
Der Bürgermeister:

29696 Mo rasch.

OTegen Aufsahen in allen
Kl eisen durch:

VorzüglicheQualität I
Erprobte Passform!
Neueste Formen!

' Garantie für Haltbarkeit.

Einheitspreis
für

Herren- u. Damen-Stiefel,
und Prome-

naden-Schuhe
ebne Preiserhöhung750Mk.

jedes Paar.
Ihr erster Versuch macht Sie

um dauernden Kunden.

Schuhhaus 30057

Romeo4
Michelsberg 28.

einzelne Stücke, wie : Betten , Schränke , Tische,
Stuhle , Verfikos , Büfetts efc . als auch komplette
Zimmer- und Wohnungs -Einrichtungen zu allen
preisen und in jeder Ausführung äussersf billig.

Spezialität: Braut-Ausstattungen.
Kinder - und Sportwagen.

Herren- u. Damen-Konfektion
unter den denkbar leichtesten Zahlungsbedingungen.

Kunden und Beamten ohne Anzahlung . 2976?

WieMn
Friedrichstr . 41 -

Der Anklang, den unsere Erfrischungsbonbons beim
Publikum gefunden haben, veranlaßt uns, die

ftratisverteilung
bis auf weiteres' fortzusetzen- wir werden also in unseren
sämtlichen Filialen wiederum saure Erfrischungsbonbonsals

firatiszwgabe
verteilen und zwar erhält jeder Kunde

beim Einkäufe von Mk. 1.— V* Pfd. Bonbons
o _ 1/r » » » ' » »

„ u u «• ä ' U n n
„ tt » n 4- 1 tt  »

gratis«
Wir verkaufen direkt an die Verbraucher:

Abels Ess-Schokolade 70 Pf.- m. pr.pfd.
Abels Kakaopulver
Abels Koch-Schokoli
Abels Pralinen. . .
Abels Bonbons. .
Abels Tee . . : : >
Abels Kaffee. ..  1
Abels Malzkaffee. : .25,,

.80 »#~ 99 2.40 n •9

CD 00o f» »1 1.20 M »»
o(0 V M 5.— •• 99

. . 40 99 " " 99 1— n 99

. 160 99 """996.— »» 99

. 140 99 " 99 1.80 n 99

Hinkelhäaser Kerb ! ! !
Sonntag , den 3. und Montag den 4. Sevt . : 129917

M' Große Tanzmusik .“W*

^ Von der Reise zurückgekehrt , gebe ich hiermit
«iannt, dass ich ab 1. September den

Gesangsunterricht
®kder aufnehme.

Sprechzeit täglich von 3—4 Uhr.
tel«phon 821. Telephon 821.

frau Professor Nelly Schlar-Brodmann,
Königl. Preuss. Hofopernsängerin,

Kaiser Friedrich - King 22 . 36652

Bekanntmachung.
Samstag , den 2. September 1911, mittags 12 Uhr, ver¬

steigere ich Dotzbcimerstratzc. Sammelplatz Ecke der Sckarnlwrststr.:
1 Bann , Birnen . 3 Bäume Aepfel und ca. 506 Bohnen¬
stangen

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Versteigerung findet bestimmt statt.

Wiesbaden, den 1. September 1911.
Eifert . Gerichtsvollzieher.

9466 Kaiser -Friedrich -Rina 10. vt.

Grundstücks-Verpachtung.
Auf Antrag der Witwe und Erben des verstorbenen. Land¬

wirts Jaksb Heinrich Christian Wintcrmener in Sonnenberg sollen
die Ackergrundstllcke des Erblassers in den Distrikten:

Kirckenwies. Vorm Wald, Scküsielback, Dielaentriesch.
Heienberg, Bürschgarten . Bucken, Kirschgarten. Heide. Am
Mühlberg . Klovvenbeimerweg. Natzgewann, Heidenstock,
Dreispitz, Liebenau. Weinberg . Sooder . Herrentbeil . Zeil.
Babnbolz. Gicscheswiese

an den Meistbietenden auf die Dauer von 6 Jahren verpacktet
werden. Vervacktungstermin ist angeietzt auf

Samstag , den 9. September 1911. abends 8 Uhr.
im Rathaussaal in Sonncnberg.

Die Packtbedingungen liegen bei dem Unterzeichneten zur
Einsicht bereit.

Sonnenberg , den 30. August 1911. 30660
Der Ortsgerichtsvorsteher:

^Buckelt.

Am 18 . September , ds . Js .. vormittags 10 Uhr wird
ein Wohnhaus mit Hofraum, Wcrkstättc und Arbciterschuppen,
Maticrstraße 65 hier, dem Paul Harber hier gehörig, Wert
18000 Mk., an Gcrichtsstellc, Zimmer No. 60, zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 29. August 1911. 29723
Amtsgericht.

Verlangen Sie außerdem in unserer FabrikniedeAage

von Abels entöltem Kakaopulver.
Abels Schokolade-Werke

Fabrikniederlage : z.  8

Wiesbaden, Kirchgasse 70.

Wochentage: morgens
„ abends

Israelitische Kultus-
Gemeinde.

Synagoge : Michclsberg.
Gotiesdienst i. d. Hauptsynagoge.
Freitag : abends 7.00 Uhr
Sabbath : morgens 8.30 Uhr

„ nachm. 3.00 Uhr
„ abends 7.55 Uhr

6.30 Uhr
6. 15 Uhr

Die Gcmeindcbibliothekist ge¬
öffnet: Sonntag von 10 bis
10.30 Uhr.

Alt -Israelitisch « Kultus-
gemeinde.

Synagoge : Friedrichstr. 33.
Freitag : abends 6.45 Uhr
Sabbath : morgens 7.00 Uhr

„ Muffaph 9.15 Uhr
Jugendgoticsdicnst 3.15 Uhr

Sabbath : nachmsttags 4.60 Uhr
„ abends 7.55 Uhr

Wochentage: morgens 6.30 Uhr
, abends 6.36 Uhr

Betsaal. Tauuusstr. 66.
Freitag ; abends 7.30 Uhr
«sabbath:Morgens 8.30 Uhr

Talmud Thora-Bereiu
Nerostraße 16.

Sabbath : Eingang 6.45 Uhr
„ morgens 8.30 Uhr
, Vortrag und

Mussaf 9.15 Uhr
» Mincha 4.00 Uhr
„ Ausgang 8.00 Uhr

Wochentags: morgens 7.00 Uhr
„ Mincha und

Schiur 6.45 Uhr
. Maarif 7.50 Uhr

Veränderungen im zamilienftand.
Wiesbaden.

Gcdorru:
Am 29. Aug. ham SHutzmonn Peter

Gckwarz e. S . Guistov Peter.
Am 2K. Slug, 'dem Briefträger

Peter Bockiuse. S . Erich.
Am 30. Aug .dem Ofensetzer JuiiuS

Schwamm e. T. Auguste.

Am 28. Aug. dem Zimmerman»
Ernst Müller e. T. Elisabeth Mnrie
Magdalene.

Am 27. Aug. dem Zemavvitzeiter
Andreas Piccinin e. T. Pirstul.

»
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